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Das Siedlungsbauprogramm der GemeindeWien .In der gestrigen Sitzung
des Gemeinderatsausschussesfür Wohnungswesenberichteteamtsführender

Stadtrat Weberüber das Siedlungsprogram der Gemeindefür das Jahr1924 .
Erbeantragte,daßdieGemeindeindiesemJahreeknenBetragvon
100 Milliarden Kronenfür Siedlungszweckebereitstellen soll .Rund95
Milliarden sind für den Bau von 976 Siedlungshäusern zu verwendenund
die restlichen fünf Milliarden als Darlehen an die Gemeinwirtschaftliche
Siedlungs -undBaustoffanstalt„Gesiba "zur FörderungderErrichtung
vonSiedler -undKleingartenhüttenzu gewähren .Die976Siedlungs-¬
häuser sollen vor allem in geschlossenen Kolonien oder Gruppengebaut

und die Errichtung einzelner Häusernur in Ausnahmsfällenzuge- ¬
lassenwerden .In Favoritensind 90 ,in Meidling260 ,in Hietzing194 ,

bauen .
in Hernals 20 ,in Währing40 und in Floridsdorf 372 Siedlungshäuserzu /
Die Größe einer Siedlerstelle darf bei diesen neuenSiedlungsanlagen

350Quadratmeternicht überschreiten ,wobeiauchder HofundderGarten
eingerechnetsind .DieAusführungderBautenundihrearchitektnnische
AusgestaltunghatnachdenPlänendesstädtischenSiedlungsamteszu
erfolgen .DiesesSiedlungsprogrammder GemeindeWienübertrifft diein

denvergangenenJahrendurchgeführtenProgrammesehrbedeutend.Sowur-¬
denimJahre1921nur49 ,imJahre1922bereits352undimJahre1923
schon531Siedlungshäusererrichtet ,wozunoch144Kernhäuserkommen.
In diesemJahre wirddie Gemeindealso mehrSiedlungshäusererrichten ,
als in denletzten drei Jahren .DieAnträgedes Referentenwurdenange -

nommen . .
Die Gemeinderapariert WohnhäuserNach Anträgen desGemeinderates

Reismannwurdein der letzten Sitzungdes gemeinderätlichenAusschusses
für Wohnungswesenein Betrag von 275 Millionen bewilligt ,der für die
DurchführungvonAusbesserungsarbeitenanWohnhäusernbestimmtist .Es
handeltsich umWohnhäuserauf der Wieden ,amNeubau ,auf demAlser-¬
grund und in Meidling ,deren Eigentümernicht in der Lagesind ,die
unbedingt notwendigenärbeiten durchführen zu lassen .DieGemeinde
lässtdaherdieseArbeitenaufihreKostendurchführenundbelastet
damitdasWohnhaus.Dadurchwerden44WohnungenundzweiGeschäftsloka -¬
le ,dieinfolgeBaugebrechendem"ohnungsmarktverlorengegangenwären,
der Benützungerhalten .

—
Starke Vermehrungder Mietgaseinrichtungen .Die GemeindeWien ist be - ¬
müht ,durchdie EinführungvonMietgasinstallationendasGaszuHeiz-¬
undKochzweckenvolkstümlichzumachen.ImMonatJännerwurden124Neu-¬
anschlüsseundZuleitungenvondenstädtischenGaswerkenausgeführt.
In den letzten Monatenwurdenin 1246Häusernmit 20 . 161Wohnungen
mit Mietgaseinrichtungen versehen .Davon entfallen allein auf denMonat
änner 277 Häuser mit 4451 Wohnungen .An der Ausführung vonsolchén
Installationen wirdgegenwärtignochin 355Häuserngearbeitet ,wodurch
abermals 4774 Wohnungen Mietgaseinrichtungen erhalten werden .Im
MonatJänner wurden3264neueGasmesseraufgestellt und358Vergrößerun-¬
genvorgenommen.AuchdieZahldervondenstädtischenGaswerkengelie-¬
fertenGasgerätenimmtununterbrochenzu .SowurdenimMonatJänner
nichtwenigerals 2349Kocher ,781Bratrohre ,316Gasbügeleinrichtun -¬
gen ,183Aufsatzherdeund31 Heizöfengeliefert .

DieEinzahlungderHauspersonalabgabe.DasGesetzüberdieErhöhungder
Hauspersonalabgabewurdeam13. Februar1924kundgemacht.DieneuenAb- ¬
gabebeträgewerdendenParteienmittelsZahlungsaustragsbekanntgegeben,
gleichzeitigwerdenErlagscheineausgesendet .DieEinzahlunghatbis
27 .Februar1924zuerfolgen.

DieHundeabgabe.Am13 .Februarist das Gesetzüberdie Erhöhungder
Hundeabgabeerschienen .Die Besitzer von Hundenhabendaher dieHunde- ¬

markenfürdasJahr1924ehestenszulösen ,dadieMarkenfürdasJahr
1923 nicht mehr giltig sind und die Wasenmeisterei beauftragt ist ,Hunde

ohnegiltige Markeneinzufangen .
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